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Beispiele evokativer Fragen:  
 

• Auf welche Weise / Art betrifft Sie das? 

• Können Sie mir das näher schildern / erklären? 

• Wenn Sie nun beschlossen haben, dies zu ändern, wie denken 

Sie dies zu tun?  

• Was klappt für Sie am besten?  

• Womit hatten Sie schon mal Erfolg?  

• Welche Veränderungen wünschen Sie sich?  

• Was wäre besser, wenn Sie XX ändern würden?  

• All das Bisherige zusammengefasst, was denken Sie als nächstes 

zu tun?  

• Was sind Ihre nächsten Schritte?  

• Was, falls irgendetwas, würden Sie als nächstes unternehmen? 


